
-   - 

 

Burgenbrief 2020 
Burgenverein Schloss Oberstein e.V. 

36. Jahrgang - Nummer 99 



- 2 - 

 

Inhalt 

3 Grußwort des Vorsitzenden 

4  Baumaßnahmen 

5  Stammtisch / Besucher 

7 Bericht des Schatzmeisters   

8 Unser Gästebuch 

10  Gedenken 

11  Veranstaltungen 2021 

Impressum 
Verantwortlich:   Ralph Effgen 
Layout & Druck:   Joachim Schwarz 
Auflage:     750 

Wenn Sie uns mit Spenden für unser schönes Schloss unterstützen 

wollen, würden wir uns sehr freuen. Alle Spenden fließen vollständig 
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Grußwort des Vorsitzenden       

Liebe Burgenfreundinnen, 

Liebe Burgenfreunde, 

die gute Nachricht zu Beginn: Sie hal-

ten den Burgenbrief Nr. 99 in Ihren 

Händen. Denn wir finden, dass Sie 

nach den Ereignissen dieses Jahres 

einen Anspruch  darauf haben, zu wis-

sen, was im Verein geplant oder zu 

erwarten ist. 

Das krisengeschüttelte Jahr 2020 hat 

auch bei unserem Burgenverein tiefe 

Spuren hinterlassen. Unter Anderem 

führten die Maßnahmen der Behörden 

dazu, dass sämtliche Vorhaben abge-

sagt  werden mussten und Vermietun-

gen so gut wie nicht stattfanden. Den-

noch ist die Bilanz des Vereins, wie 

dem Bericht des Schatzmeister zu ent-

nehmen ist, immer noch sehr positiv 

zu sehen. Wir sind in finanzieller Hin-

sicht unverändert sehr gut aufgestellt. 

Sehr bedauerlich war natürlich die 

Absage unseres beliebten Weihnachts-

marktes, hier hatten wir zunächst über 

eine Ersatzveranstaltung nachgedacht, 

mussten die Absicht angesichts der 

aktuellen Entwicklung jedoch revidie-

ren und uns damit abfinden, dass in 

diesem Jahr nichts mehr geht. 

Bei der Mitgliederversammlung am 

22.01.20 wurden Vorstandswahlen 

durchgeführt. Der Vorstand setzte sich 

damit wie folgt zusammen:  

Mittlerweile hat Frau Irmtraud Hart-

mann ihren Rücktritt erklärt, eine 

Nachfolgerin ist bereits identifiziert 

und wird bei der nächsten Mitglieder-

versammlung vorgestellt. Irmtraud 

danken wir besonders für ihr langjäh-

riges Engagement. 

Was bleibt ist die Hoffnung, dass das 

kommende Jahr wieder die Normalität 

bringt, die wir uns alle wünschen. 

Der BVSO wünscht allen Mitgliedern 

viel Gesundheit und ein frohes neues 

Jahr 2021! 

R. Effgen 

 

1. Vorsitzender Ralph Effgen 

2. Vorsitzender Michael Dietz 

1. Schriftführer Wilfried Kliebisch 

2. Schriftführerin Irmtraud Hartmann 

1. Schatzmeister Joachim Schwarz 

2. Schatzmeisterin Susanne Rinck 

Burgvogt Peter Kraemer 
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Baumaßnahmen

Baumaßnahmen 

Neben den reinen Wartungs- und Rei-

nigungsarbeiten kommen immer wie-

der Instandsetzungsarbeiten auf den 

BVSO zu. So befand sich das Geländer 

auf der Schildmauer Richtung Bossel-

stein in einem sehr schlechten Zustand 

und es bestand Unfallgefahr. Seitens 

der Stadt Idar-Oberstein wurde provi-

sorisch repariert und eine Ausschrei-

bung zur Erneuerung durchgeführt. 

Dieses Projekt wurde in den Haushalt 

der Stadt eingestellt, die Ausführung 

soll in Quartal 1-2021 erfolgen. Eben-

falls sind dringend Arbeiten am Mau-

erwerk notwendig. Hierzu erfolgte 

ebenfalls eine Schadensaufnahme 

durch die Stadt Idar-Oberstein. Der 

Bereich unterhalb der nordöstlichen 

Mauerecke über der Küche der 

Wirichstube (Abgang Keller) musste 

zur Vermeidung von Gefahren abge-

sperrt werden. 

Zwischenzeitlich wurden auch im alten 

Eingangsbereich die Holzbohlen er-

neuert und dieser sehr beliebte Aus-

sichtspunkt ist wieder gefahrlos zu 

begehen. Das Menglerhaus wurde wei-

testgehend ausgeräumt und ist vorbe-

reitet, durch die Denkmalpflege im 

Bereich des Kellers (alte Turmanlage) 

untersucht zu werden. 

Da anlässlich von Festen und Veran-

staltungen im Keller, im Fluchtturm, 

in den Toilettenanlagen und in den 

Gewölben vor der Ausgrabungsstätte 

immer eine Notbeleuchtung eingerich-

tet werden musste, haben wir diese 

nun dieses Jahr fest installiert. Dies 

bringt uns mehr Sicherheit und er-

leichtert die Vorbereitung vor den Ver-

anstaltungen. In Abstimmung mit der 

Stadt Idar-Oberstein und dem Landes-

datenschutzbeauftragten wurde das 

Thema einer Videoüberwachung ange-

gangen. Wir haben immer wieder Be-

schädigungen und Verunreinigungen 

im Außenhof zu beklagen. Der Auftrag 

ist vergeben, die Ausführung erfolgt 

entweder noch im Dezember oder im 

Januar des kommenden Jahres. 

Im Eingangsbereich wurde eine feste 

Holzvitrine mit Glasdeckel in die 

Fensternische eingebaut. Dies hat den 

Vorteil, dass im normalen Öffnungsbe-

trieb Verkaufsprodukte optisch an-

sprechend präsentiert werden können. 

Bei Festen und Veranstaltungen kann 

der Glasdeckel abgedeckt werden und 

der Bereich ist wie eine zusätzliche 

Stellfläche zu nutzen. 

Für den Nordost-Turm liegt der Ent-

wurf einer Überdachung vor. Diese 

wurde schon mit der Stadt abgestimmt 

und für gut befunden. Aktuell ist auch 

die Zustimmung der Generaldirektion 

Kulturelles Erbe (Denkmalpflege in 

Mainz) eingetroffen. Damit können 

wir das Projekt im nächsten Jahr an-

gehen. Zur Finanzierung wird der Bur-

genverein Schloss Oberstein bei der 
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LEADER-Aktionsgruppe Erbeskopf 

einen Förderantrag stellen. Durch die-

se Überdachung ist der Bereich Nord-

ost-Turm endlich regendicht. Dann 

können wir uns an die Planung für eine 

Besichtigungsmöglichkeit im Nordost-

Turm machen und weitere Gedanken 

für eine Zugänglichkeit der Ausgra-

bungsstelle angehen.    

M. Dietz 

Stammtisch 

Dank des unermüdlichen Einsatzes 

unseres Burgenfreundes Albert Sohni 

fanden, trotz der eingeschränkten 

Möglichkeiten, auch in diesem Jahr 

einige Stammtische des BVSO auf dem 

Schloss statt.  

Je nach Wetter fand die Runde auf der 

Terrasse mit der herrlichen Aussicht 

oder stilvoll im Wappensaal statt. Die 

Gäste konnten sich über den Fortgang 

der Vereinsbelange informieren und 

wie bei jedem echten Stammtisch wur-

de das ein oder andere Blitzlicht auf 

gemeinsam Erlebtes aus der Vergan-

genheit oder aktuelle lokalpolitische 

Themen geworfen. Das wichtigste war 

auf alle Fälle das Zusammenkommen 

und zu sehen wie es den anderen geht,  

ein bisschen Vereinsleben in einem 

Jahr, wo wir auf die gewohnten großen 

Veranstaltungen verzichten mussten. 

Auch im nächsten Jahr soll dieses An-

gebot auf alle Fälle fortgesetzt werden. 

Angekündigt werden die Termine, wie 

alle anderen Informationen des Bur-

genvereins auch, auf  unserer Website 

www.schloss-oberstein.de. Dort kann 

man sich auch für den Newsletter ein-

tragen und erhält aktuell alle Informa-

tionen direkt per Email. 

U. Urban 

Besucher 

Trotz der etwas verkürzten Saison 

fanden zahlreiche Besucher den Weg 

auf Schloss Oberstein und viele davon 

nutzten auch die Möglichkeit, die In-

nenräume zu besichtigen. So hatte un-

ser sechsköpfiges Besucher-Service-

team genug zu tun. Es sorgt zum Teil 

auch im Verborgenen dafür, dass das 

Schloss zuverlässig zu den 

Öffnungszeiten den Besuchern in ein-

wandfreiem Zustand zur Verfügung 

steht, dass sie kompetent informiert 

werden und zumindest nach beschwer-

Stammtisch 

Dach NO-Turm © Architekturbüro Bill 
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Besucher 

lichem Aufstieg auch etwas zu trinken 

bekommen.  

Selbstverständlich steht auch unser 

Wilhelm-Wyrich-Likör* in vier ver-

schiedenen Abfüllgrößen sowie als 

Geschenkset mit Becher während der 

Öffnungszeiten zum Verkauf bereit. In 

besucherarmen Zeiten werden die 

Wyrich-Flaschen vom Serviceteam 

eigenhändig mit Etiketten beklebt und 

verpackt.  

Ergänzt wird das Angebot durch unse-

re Burgführer, Postkarten und Burgta-

ler sowie ein kleines Sortiment an Pro-

dukten aus der heimischen Schmuck-

industrie, das flexibel an die Kaufge-

wohnheiten der Besucher angepasst 

wird. Durch die eingeschränkten Rei-

semöglichkeiten kamen die Besucher 

in erster Linie aus dem In- oder an-

grenzenden Ausland, wie z.B. den Nie-

derlanden, aber immer wieder auch 

von weiter her, wie z.B. Brasilianer auf 

Spurensuche ihrer Ahnen. Es melde-

ten sich auch Nachfahren von Bewoh-

nern des Schlosses und des Mengler-

Hauses.  

Sogar ein Fernsehteam des SWR 

schneite im Sommer ins Schloss. Mit 

einem Baedeker Reiseführer „Die 

Rheinlande“ von 1888 in der Hand 

und einer frisch in der Fußgängerzone 

engagierten Einheimischen als aktuel-

ler Führerin rauschten sie ohne vorhe-

rige Rücksprache durch bis in den Kul-

tursaal, um mit der Frage zurückzu-

kehren: In dem Baedeker ist aus-

schließlich von einer Ruine die Rede, 

hier sieht man aber funktionsfähige 

Räumlichkeiten? Dies ließ sich mit 

einem Hinweis auf den Wiederaufbau 

und das Foto am Kamin schnell klä-

ren. Zum Glück kam dann noch unser 

Burgvogt Peter Kraemer hinzu, der 

sofort bereit war, die Funktionen des 

alten Eingangs vor Ort zu erklären, 

was bei der Ausstrahlung am 

18.10.2020 auch ausführlich wieder-

gegeben wurde.  

Besonders erfreulich war jedoch die 

Tatsache, dass immer mehr Einheimi-

sche und BVSO-Mitglieder das Schloss 

wieder als Ausflugsziel entdeckten. Sie 

kamen mit Gästen von auswärts, El-

tern mit Kindern und Großeltern mit 

Enkeln. Auch dies ist, vor allem in die-

sem Jahr, wo die Vermietungen als 

Arbeitsplatz beim Etikettenkleben 

* Die Schreibweise auf unseren Liköreti-

ketten ist „Wilhelm Wyrich“. Historisch 

korrekt wäre jedoch „Wilhelm Wirich“. 
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Einnahmequelle fast gänzlich wegge-

fallen sind, eine wertvolle Unterstüt-

zung. 

Hervorzuheben sind die vielen positi-

ven Rückmeldungen der Gäste, selbst 

solche, die den Eintritt zunächst etwas 

stirnrunzelnd bezahlten, waren hinter-

her begeistert, sowohl über die Leis-

tung des Wiederaufbaus (hier erfüllt 

das Video nach wie vor seinen Zweck) 

als auch über den gepflegten Zustand 

des Objekts. Der Eintrittspreis wird 

nach der Besichtigung allgemein als 

gerechtfertigt erachtet, Familien sind 

sehr erfreut über den freien Eintritt für 

Kinder unter 11 Jahren.   

U. Urban 

Bericht des Schatzmeisters 

Die finanzielle Lage unseres Vereins ist 

unverändert als sehr gut zu bezeich-

nen. Im Jahr 2019 lagen die Einnah-

men und Ausgaben auf Vorjahresni-

veau, lediglich leichte Schwankungen 

waren zu verzeichnen. Insgesamt stell-

ten sich die Jahresabschlüsse wie folgt 

dar: 

31.12.2018: 200.556,01 €  

31.12.2019: 187.311,97 €  

Die Differenz zum Vorjahr 2018 ergab 

sich im Wesentlichen aus der erforder-

lichen Beschaffung unseres Wyrich-

Likörs, die sich allein auf 12.632,78 € 

belief. Diese Investition wird jedoch in 

den nächsten zwei bis drei Jahren 

durch den Likörverkauf mehr als kom-

pensiert. Insgesamt ergibt sich damit 

für 2019 wie gewohnt ein ausgegliche-

nes Bild. Die in der Satzung vorgesehe-

ne Kassenprüfung für 2019 werden wir 

durchführen, wenn es die Situation 

wieder zulässt. 

2020 war ein sehr schwieriges Jahr. 

Zwar konnten wir uns beim Umsatz an 

der Schlosskasse trotz eineinhalb weg-

fallender Monate an die Zahlen von 

2019 zumindest annähern, aber durch 

den fast vollständigen Wegfall von Ver-

mietungen und den Ausfall unserer 

eigenen Veranstaltungen hatten wir 

empfindliche Einbußen hinzunehmen. 

Hier steht die Bilanzierung für 2020 

jedoch noch aus. 

Aber es gibt bei all den weniger guten 

Nachrichten auch Gutes zu berichten. 

Ein verstorbenes Mitglied hat den Ver-

ein durch eine umfangreiche Stiftung 

in die Lage versetzt, in den nächsten 

Jahrzehnten seinem Anspruch auf Er-

haltung des Schlosses noch mehr ge-

recht werden zu können. Unser Dank 

gilt daher der großherzigen Stifterin.  

Unser besonderer Dank gilt auch allen 

unseren treuen Mitgliedern, die be-

ständig mit Beiträgen, Spenden und 

persönlichem Einsatz unsere Arbeit 

unterstützen. Ohne sie wäre unser Ver-

einsleben nicht vorstellbar! 

J. Schwarz 

 

Bericht des Schatzmeisters
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Gästebuch

 

Unser Gästebuch 

Wir haben uns Gedanken gemacht, 

was wir unseren treuen Vereinsmit-

gliedern in diesem Jahr berichten kön-

nen. Auf Grund der Corona-Situation 

konnten leider keine Veranstaltungen 

einschließlich unseres wunderschönen 

und gemütlichen Weihnachtsmarktes 

stattfinden.  

Aber dafür würden wir ihnen gerne 

einige schöne Auszüge aus unserem 

Gästebuch präsentieren.   

Wir sind stolz darauf, dass wir neben 

den Gästen aus Deutschland auch viele 

ausländische Besucher haben. Um nur 

mal ein paar zu nennen: USA, Frank-

reich, Spanien, Niederlande, Brasilien, 

China  und einige aus arabischen Län-

dern.   

 

 

 

Es wird uns von fast allen 

Besuchern ein positives und 

begeistertes Feedback gege-

ben.  Unsere  vier Damen, die 

während der Saison für unse-

re Besucher die Ansprech-

partnerinnen vor Ort sind, 

freuen sich immer sehr über 

dieses Lob.  Aber lesen Sie 

selbst und erfreuen Sie sich 

an den Gästebuchauszügen. 

S. Rinck 
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„Ein sinnbildlicher und warmer Ort. Muss man in 
Idar-Oberstein gesehen haben. Freundliche Aufmerk-
samkeit und Service. Wir waren froh und glücklich. 

Vielen Dank, Grüße aus Ajalpany Orizaba Mexiko“ 
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Gedenken 

Der Burgenverein Schloss Oberstein gedenkt in 

Dankbarkeit allen verstorbenen Mitgliedern  

der  Jahre 2019 und 2020. 

Wir werden Ihnen stets ein 

ehrendes Andenken bewahren. 

Der Vorstand 

Interpretation des Schlosses ©  Familie Roubanov 
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Veranstaltungen 2021       

Der Burgenverein lädt bereits jetzt ganz 
herzlich zum 

 

14. Romantischen Weihnachtsmarkt 
  

auf Schloss Oberstein ein, der wie gewohnt zum 
ersten Adventswochenende am 

 
Samstag, dem  27. November 2021 

und am 
Sonntag, dem  28. Dezember 2021 

 
stattfindet. 
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Der Verein wird für 2021 Veranstaltungen planen und auf der 

Webseite www.schloss-oberstein.de veröffentlichen. Ob diese 

Veranstaltungen allerdings durchgeführt werden können, 

wird die Entwicklung zeigen. Angedacht sind ein Frühlings-

fest, Open-Stage-Veranstaltungen und natürlich unser  

14. Romatischer  Weihnachtsmarkt 2021. 
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Blick  auf den Esel-Bück-Dich-Turm und den Wirichtrakt 

vor dem Wiederaufbau 

 

Wie alles begann. 


